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Product-Infos

Provet AG

Neu: Hill's Prescription Diet Canine l/d

und Feline l/d

Die erste und einzige vollständige Palette zur
Therapie von Lebererkrankungen bei Hunden
und Katzen.

In den letzten Jahren wurden

wichtige neue Erkenntnisse

bezüglich Stoffwechselverän-

derungen bei Hunden und

Katzen mit Lebererkrankungen

gewonnen. Studien haben

gezeigt, dass adäquate Ernährung

entscheidend dazu

beitragen kann, diese Veränderungen

rückgängig zu
machen.

Bei der diätetischen Therapie hepatobiliärer

Erkrankungen werden in erster Linie folgende Ziele

verfolgt: Erhaltung der Homöostase, Korrektur von

Störungen des Elektrolythaushalts und Vermeidung

der Ansammlung von toxischen Nebenprodukten.

Aufgrund des speziellen Nährstoffprofils, das den

Empfehlungen führender Experten entspricht,
kontrollieren Canine l/d und Feline 1/d die klini¬

schen Symptome und fordern die Reparation und

Regeneration des Lebergewebes. Dies wird folgen-
dermassen erreicht:

• Reduzierung der Stoffwechselbelastung der Leber

(durch verminderten Proteinkatabolismus

und verminderte Harnstoffsynthese).
• Vermeidung einer hepatischen Enzephalopathie

(durch Reduktion der Substrate der Ammoniakbildung,

d.h. durch mässig reduzierten Proteingehalt

und durch Zusatz löslicher Fasern).

• Förderung von Regeneration und Reparation
durch erhöhten Energiegehalt und ausgewogenen

Gehalt an hochverdaulichen Proteinen,

hochwertigen Fetten und Kohlenhydraten.
• Erhöhter Gehalt an Arginin,Vitamin K und Zink

zurVerbesserung der Leberfunktion.

• Einschränkung der Aufnahme von Eisen und

Kupfer und erhöhter Gehalt an Vitamin E zur

Verlangsamung derAusbreitung bestehender

Leberschäden.

• Ergänzung mit L-Carnitin.
• Uberragende Schmackhaftigkeit.
Hill's Prescription Diet Canine l/d und Feline 1/d

sind ab sofort erhältlich.

Hill's Helpline 0800 555 456

www.provet.ch
Provet AG, 3421 Lyssach
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Buchbesprechungen

Nymphensittiche: Artgerechte
Haltung, Pflege und Zucht

Werner Lantermann, 148 Seiten, 37 Farbabbildungen,

30 Zeichnungen, Format 14,8 X 21,0 cm, gebunden

Oertel + Spörer, Reutlingen, 1999, CHF 27.80.

ISBN 3-88627-231-1.

Nymphensittiche gehören zu den am häufigsten

gehaltenen Papageien. ImVergleich zu den

Wellensittichen und den Grosspapageien finden sie in der

Literatur eher wenig Beachtung. Insofern ist es

erfreulich, dassWerner Lantermann, der sich seit über

20 Jahren mit Papageien beschäftigt, nun ein Buch

zu dieser Unterfamilie der Kakadus verfasst hat. Das

Buch ist in zehn Kapitel unterteilt, die sich

hauptsächlich mit der Haltung, dem Verhalten und der

Zucht von Nymphensittichen beschäftigen. Die
zahlreichen Bilder, Zeichnungen undTabellen sind

sehr informativ und der Text angenehm zu lesen.

Aus tierärztlicher Sicht ist besonders interessant,

wie der Autor dem Käufer die Auswahl eines ge-
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sunden Vogels beschreibt. Es wäre begrüssenswert

gewesen, wenn in diesem Zusammenhang auch auf
die grosse Bedeutung der Quarantäne eingegangen

worden wäre. Ausgiebig geht Werner Lantermann

auf die abwechslungsreiche, natürliche Fütterung
ein. Sowohl bei der Ernährung als auch beim Bau

von Zimmer- und Freivoliere kommt das praktische

Wissen des Autors zum Tragen. Das Kapitel

«Empfehlungen für den Krankheitsfall» umfasst nur
vier Seiten und ist absichtlich sehr allgemein ge-
fasst. Es werden weder Krankheiten noch Therapien

besprochen.

Das vorliegende Buch ist ohne Zweifel in erster

Linie für den zukünftigen Halter von Nymphensittichen

gedacht. Doch ist es auch all den Kolleginnen
und Kollegen zu empfehlen, die mehr über

Nymphensittiche erfahren möchten. Nicht zuletzt zum
besserenVerständnis haltungsbedingter Erkrankungen,

die bei diesenVögeln immer noch häufig sind.

Jean-Michel Flatt, Zürich
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